


XX/ 04 - 2006

Sehr verehrte Damen, sehr geehrte Herren,

liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!

In einer der nächsten Sitzungen wird der Gemeinderat den Haushaltsplan für das Jahr 2006 verabschieden. Anhaltend nachteilig wird sich auch im laufenden Jahr die Einnahmesituation entwickeln. In den Gesamteinnahmen wird auch in diesem Jahr wiederholt weniger Geld zur Verfügung stehen, wenngleich bei der Solidarumlage der Freistaat Bayern 20 % der Umlage übernimmt. Trotz der um 4 Punkte gesenkten Kreisumlage wird die tatsächliche Höhe der Umlage an den Landkreis durch die gestiegene Steuerkraft größer sein als bisher. Dabei konnte durch eine umsichtige Finanzpolitik ein Anheben der Steuerhebesätze vermieden werden. 

Das neue Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz zeigt mit der Umfrage unter betroffenen Eltern bereits erste Auswirkungen. Mit dem Inkrafttreten dieses Gesetzes sind weitreichende Folgen verbunden, die im ländlichen Raum sicherlich andere Erwartungen haben wird als im städtischen Bereich. Dennoch werden bei allen Anstrengungen der Gemeinden nicht alle Vorstellungen zu decken sein und die Aufgaben der Erziehungsberechtigten nicht zu ersetzen sein. Lautstarke Träume von kostenlosen Kindergartenplätzen werden in anbetracht der Finanzsituation von Bund, Länder und Kommunen sicherlich auch in Zukunft nicht zu erfüllen sein.  

Nach dem langen und harten Winter freuen wir uns alle auf die wärmeren Monate die vor uns liegen. Dabei haben die Vereine wieder eine Reihe von Veranstaltungen geplant zu denen zahlreiche Besucher erwartet werden. Auch mit unserer Partnergemeinde Badia Calavena sind wieder interessante Feste mit unseren Vereinen geplant, zu denen ich sie schon heute im Ihre Teilnahme und Unterstützung bitte. Ein größeres Fest zum 40jährigen Bestehen bereitet derzeit die Jungbauernschaft Reichlkofen vor, die für ihre Mühen ebenfalls mit vielen Besuchern belohnt werden sollten.  

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Josef Scharf

1.Bürgermeister

Sammlung von Speiseöl und -fett

In den Altstoffsammelstellen Rottenburg, Spitzlberg, Geisenhausen und Vilsbiburg wurde begonnen, Speiseöl und –fett zu sammeln.

Ab sofort werden dort gegen 1,00 € Pfand sog. „Öl-Sammelbehälter“ an interessierte Bürger ausgegeben. Das sind gelbe, 3l-fassende Eimer mit Deckel. In den „Ölis“ werden Speiseöl und –fett wie z. B. Frittierfett, Öl von eingelegten Speisen (Oliven, Artischocken usw.), Butter- und Schweineschmalz oder verdorbene und abgelaufene Fette gesammelt.

Nicht hinein dürfen: Mineral-, Motor- und Schmieröle, andere Flüssigkeiten und Chemikalien, Mayonnaisen, Saucen und Dressings, Speisereste und sonstige Abfälle. Volle Ölis können in der Sammelstelle im Austausch gegen einen leeren und gereinigten Eimer abgegeben werden. Mit der Stadt Landshut wurde vereinbart, dass auch Bürger aus dem Landkreis im Wertstoff- und Entsorgungszentrum der Stadt in der Äußeren Parkstraße 1 in Altdorf „Öl-Eimer“ abholen bzw. zurückbringen dürfen.

Abgabe von Elektrogeräten an der Sammelstelle

Am 24. März diesen Jahres ist die Pflicht zur kostenlosen Rücknahme von Elektrogeräten aus privaten Haushalten in Kraft getreten. Das heißt, dass an den Altstoffsammelstellen nunmehr für Haushaltsgroßgeräte, Kühlgeräte, Fernseher und Bildschirme keine Gebühren mehr erhoben werden dürfen. 

Nicht angenommen werden allerdings:

Nachtspeicheröfen, Kühltheken, Getränkeautomaten und andere Geräte, die in privaten Haushalten normalerweise nicht verwendet werden

Glühbirnen (diese sind über die Restmülltonne zu entsorgen)

Lampenschirme, Stehlampen, usw. Diese dürfen nicht mehr in die Container für Elektroschrott gegeben werden sondern sind je nach Material im Alteisen, bzw. Sperrmüllcontainer zu entsorgen.

Mikrozensus 2006

Auch im Jahr 2006 wird in Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik und Datenverarbeitung werden dabei im Laufe des Jahres rund 55.000 Haushalte in Bayern von besonders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr zur Wohnsituation befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.

Instandhaltungsarbeiten E.ON Netz GmbH

Das Gebiet der Gemeinde Adlkofen wird von der 380.000 Volt (380 kV) Leitung Ottenhofen-Isar der E.ON Netz GmbH durchquert. In diesem Jahr werden an dieser Leitung Instandhaltungsarbeiten durchgeführt.

In der Zeit von 11. März 2006 bis 05. Mai 2006 ist vorgesehen, verschiedene Armaturen an den Leiterseilen auszutauschen. Weiterhin werden im Zeitraum vom 19. Juni 2006 bis 18. August 2006 Korrosionsschutzarbeiten an den Stahlgittermasten ausgeführt.

Für diese Arbeiten muss die Leitung abgeschaltet werden. Um eine Überlastung der anderen Leitungen in der Region zu vermeiden, muss ein Teil der Arbeiten auch am Wochenende ausgeführt werden. Die E.ON Netz GmbH wird bemüht sein, die hiermit verbundenen Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu halten und bittet die Bevölkerung um Verständnis.

Die Arbeiten erfordern es außerdem, verschiedene Wege und Grundstücke zu begehen und zu befahren. Die Mitarbeiter der E.ON Netz GmbH sowie das Personal der ausführenden Firmen werden selbstverständlich angewiesen, die Flur- und Wegeschäden so gering wie möglich zu halten. Nach Abschluss der Arbeiten werden eventuell entstandene Schäden nach den bürgerlich-rechtlichen Bestimmungen geregelt.

Die Eigentümer von Grundstücken, auf denen Gittermaste stehen, werden über die vorgesehenen Arbeiten rechtzeitig vor Beginn von der E.ON Netz GmbH informiert.

Bei Fragen wenden Sie sich bitten an die Mitarbeiter der E.ON Netz GmbH, Herrn Rieß, Telefonnummer 0951/82-4343 oder Herrn Poppe unter der Telefonnummer 0951/82-4378.

Neue Mitarbeiterin in der Gemeindeverwaltung

Zum 15. März diesen Jahres konnte die Gemeinde Adlkofen Frau Eleonore Bachmaier als neue Mitarbeiterin im Einwohnermeldeamt begrüßen. Wir wünschen Frau Bachmaier für Ihren neuen Aufgabenbereich alles Gute und viel Erfolg.

Dienstjubiläum Herr Schmidmeier

Am 01. März 2006 feierte Herr Jakob Schmidtmeier sein 35. Dienstjubiläum. Wir gratulieren hierzu herlich und bedanken uns für die gute Zusammenarbeit. 

Vollzeit-Pflegeeltern gesucht
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Das Kreisjugendamt Landshut sucht für Kinder, die ein zweites Zuhause in einer Familie brauchen, weil Sie aus verschiedenen Gründen vorübergehend oder für eine längere, unbe-stimmte Zeit von den Eltern nicht betreut und erzogen werden können, dringend Pflegeeltern.

Für die Aufnahme eines Pflegekindes sind folgende Voraussetzungen zu erfüllen:

· Genügend Zeit, um einem Pflegekind ausreichend Zuwendung zu geben

· Einfühlungsvermögen, Geduld und Spaß am Umgang mit Kindern

· Toleranz, die Gefühle und Probleme eines Pflegekindes zu akzeptieren

· Die Bereitschaft, das Pflegekind wie ein eigenes Kind zu behandeln, es aber zu gegebenen Zeit wieder an die leiblichen Eltern „zurückzugeben“

· Gegebenenfalls die Bereitschaft, lange und ausdauernd für das Kind dazusein und dem Kind ein Zuhause zu geben

· Eine Enge Zusammenarbeit mit den Eltern und dem Jugendamt

· Gesundheit und ein Alter, das einem natürlichen Eltern-Kind-Verhältnis entspricht

· Ausreichend Platz und

· Wirtschaftlich geordnete Verhältnisse.

Für die erzieherische Leistung und die entstehenden Kosten leistet das Jugendamt ein monatliches Pflegegeld.

Interessierte Personen und Familien wenden sich bitten an das Kreisjugendamt Landshut, Veldener Straße 15, 84036 Landshut, Frau Feddersen unter der Telefonnummer 0871/408-227 oder Frau Kofler unter der Telefonnummer 0871/408-228.

Erste Kommunalwahlen - Jubiläum

Am 27. Januar diesen Jahres feierte ein für die kreisangehörigen Gemeinden bedeutsames Ereignis sein 60. Jubiläum: Die ersten Kommunalwahlen in den kreisangehörigen Gemeinden Bayerns nach dem Krieg. Gut ein halbes Jahr nach Kriegsende, genau am 27. Januar 1946 waren 2.405.361 Wahlberechtigte aufgerufen, in den Gemeinden Ihre Gemeinderäte zu wählen. In den Monaten April und Mai 1946 folgten die Wahlen der Bürgermeister, Landräte sowie Kreistage. Somit waren die kreisangehörigen Gemeinden die ersten, die nach dem Zweiten Weltkrieg die „Demokratie von unten“ praktizierten.

Gewerbemeldungen

Die Gemeinde Adlkofen weist darauf hin, dass der Beginn, die Beendigung sowie jede Änderung von gewerblichen Tätigkeiten meldepflichtig sind. Dies gilt auch bei Verlegung der Betriebsstätten innerhalb der Gemeinde. Das Landratsamt hat bei Verstößen zwischenzeitlich empfindliche Bußgelder verhängt. Für Rückfragen wenden

Tätigkeit der Ambulance e.V.

Seit Dezember 2005 ist im Landkreis Landshut der Ambulance e.V. ansässig. In Wörth a. d. Isar ist die neue Einsatzzentrale aufgrund der Verlegung des Vereinssitzes entstanden.

Der Verein engagiert sich bereits seit mehr als 10 Jahren in der Förderung der Rettung aus Lebensgefahr und unterhält in diesem Zusammenhang eine komplette Einheit, die als First-Responder (Ersthelfer vor Ort) zur Verfügung steht.

Eingehende Spendengelder werden unmittelbar den Bürgern zur Verfügung gestellt. Dabei werden die Gelder nach den Gemeinden aufgegliedert, in denen die spendenden Firmen und Privatpersonen ansässig sind. So werden Hausnotrufgeräte zur schnellen Anforderung von Hilfe älteren oder kranken Menschen je nach Spendeneingang den jeweiligen Bürgermeister-Büros zur Verfügung gestellt – die Gemeinde kann diese Geräte dann bedürftigen Menschen in ihrem Einzugsbereich kostenfrei zur Verfügung stellen.

Bei einem höheren Spendenbetrag wird ein Frühdefibrillator zur Verhinderung des plötzlichen Herztodes in der Gemeinde an einem öffentlichen Ort, wie z. B. Schule, Sportstätte ect., installiert – auch hier entscheidet der Bürgermeister über die Verwendung, Die spendende Person oder Firma kann selbstverständlich  mit Ihrem individuellen Schriftzug auf dem Gerät werben.

Selbstverständlich steht hinter allen Geräten eine zuverlässige Leitstelle, die bei Alarmauslösung mit fachlich geschultem Personal die Notfälle aufnimmt, beratend zur Seite steht und alle weiteren Schritte veranlasst.

Weitere Informationen erhalten Sie bei: Ambulance e.V., Boschstraße 15, 84109 Wörth a. d. Isar, E-Mail: mail@ambulance.de.

Meldung defekter Straßenlampen

Sollten in Ihrer Umgebung Straßenlampen defekt sein, so bitten wir Sie, dies in der Gemeindeverwaltung Adlkofen, Frau Bachmaier unter der Telefonnummer 08707/929-12 zu melden. Gleichzeitig bitten wir um Verständnis, dass die kaputten Leuchtkörper in bestimmten Intervallen gemeinsam ausgetauscht werden. 

Auswertungen aus dem Standesamt
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Die Gemeinde Adlkofen konnte im ver-gangenen Jahr 16 Paaren zu Ihrer Eheschließ-ung gratulieren, wobei die Auslandsbeteiligung bei 5% lag. Bei sieben Eheschließungen hatten beide Partner den Wohnsitz in Adlkofen, bei 3 ein Ehepartner und bei 6 Eheschließungen hatte keiner der Ehegatten seinen Wohnsitz im Gemeindegebiet.

Im Jahr 2006 verstarben im Gemeindegebiet 8 Personen, davon 5 männliche und 3 weibliche Personen. Alle Verstorbenen hatten ihren Wohnsitz im Ge-meindebereich Adlkofen.

Dem Standesamt Adlkofen wurde im Jahr 2006 eine Geburt eines männlichen Kindes angezeigt.

Auswertungen im Einwohnermeldeamt Adlkofen

Die Gemeinde Adlkofen konnte im Jahr 2006 insgesamt 20 neue Erdenbürger begrüßen, davon 11 männliche Kinder und 9 weibliche.

Zu beklagen war im vergangenen Jahr der Tod von 20 Personen, davon 9 weibliche und 11 männliche Gemeindebürger.

Die Gemeinde Adlkofen zählte zum Stichtag 31.12.2005 insgesamt 4.091 Gemeindebürger, davon 3.866 Einwohner mit Haupt- oder Alleiniger Wohnung und 225 Einwohner mit Nebenwohnsitz.

Von den 4.091 Einwohnern sind 3.232 Personen römisch-katholisch, 346 Personen evangelisch und 513 Angehörige anderer Religionen, bzw. ohne Religion.

Gestattungen nach § 12 GastG (Vereinsfeste)

Das Staatsministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie hat mit Schreiben vom 14. November 2005 nochmals auf die Problematik der Gestattungen nach § 12 GastG hingewiesen. Vor allem bei der Beurteilung des „besonderen Anlasses“ ist demnach ein strenger Maßstab anzulegen. Das vom Landratsamt Landshut herausgegebene Merkblatt „Durchführung von Veranstaltungen im Rahmen der vorübergehenden Gaststättenerlaubnis“ können Sie auf der Homepage des Landkreises Landshut unter www.landkreis-landshut.de heruntergeladen.

Wir bitten Sie zu beachten, dass die Genehmigungen mindestens drei Wochen vor der Veranstaltung zu beantragen sind.

Tagesmütter

Für die Kinder im Gemeindegebiet Adlkofen werden dringend Tagesmütter gesucht. Wir bitten daher alle Interessierten, sich in der Gemeindeverwaltung Adlkofen zu melden. Die Tagesmütter müssen folgende Anforderungen erfüllen:

· Pädagogischer Grundberuf (Erzieherin, Pflegerin, etc.) oder

· Teilnahme an einem Grund- und Aufbaukurs (umfasst insgesamt 60 Stunden)

· Polizeiliches Führungszeugnis

· Gesundheitliches Attest

· Konzept über die Tätigkeit (Steckbrief der Tagesmutter, Vorstellung der Räumlichkeiten, Darstellung der zeitlichen Betreuung, pädagogische Ausrichtungen der Betreuung)

Die Tagesmutter verpflichtet sich durch die Teilnahme zu einem angemeldeten Hausbesuch seitens des Jugendamtes. Anschließend können auch unangemeldete Hausbesuche stattfinden.

Wir bedanken uns bereits im Voraus für Ihr Interesse.

Neue Homepage der Gemeinde

Seit Kurzem steht die Homepage der Gemeinde Adlkofen mit einem neuen Gesicht im Internet. Damit sind auch die Vorkehrungen für eine schnellere und kurzfristigere Aktualisierung der Informationsseiten getroffen worden. Auch die beim Fundamt der Gemeinde abgegebenen Gegenstände können ab sofort auf der Homepage abgefragt werden. 

Soweit Betriebe oder Selbständige aktuelle Stellenangebote veröffentlichen möchten, bitten wir dies der Gemeinde per E-Mail oder per Telefax mitzuteilen.    

Kanalsanierung Adlkofen

Das Kanalnetz des Ortes Adlkofen weist nach über 45 Jahren Betrieb zum Teil schwere Schäden auf. Im Rahmen der ordnungsgemäßen Unterhaltung hat daher der Gemeinderat bereits in den vergangenen Jahren immer wieder Sanierungsmaßnahmen durchgeführt. In diesem Jahr stehen die Sanierung der Kanäle in der Blütenstraße, Erlenstraße, Nirschlkofener Straße und Schwablstraße an. Dabei werden Teilabschnitte mit Inliner ausgestattet und fehlerhafte Anschlüsse beseitigt. Den Auftrag für diese grabenlose Sanierung hat der Gemeinderat der Firma Insituform vergeben, die mit den Arbeiten Ende April / Anfang Mai beginnen wird. 

EDV-Kurse

Aufgrund der großen Nachfrage finden erneut EDV-Kurse in der Schule Adlkofen statt. Die neuen Termine gliedern sich wie folgt

Kurs A2/06

Computer- und Windows-Grundwissen für Einsteiger –

Leitung: Renate Trojan-Immler, EDV-Trainerin

Dieser Kurs vermittelt PC-Neulingen ein fundiertes Basiswissen und schafft die Voraussetzungen für die Teilnahme an weiteren Office-Grundkursen wie z.B. WORD oder EXCEL.

Für diesen Kurs sind keine Vorkenntnisse erforderlich!

Beginn:
Dienstag 02.05.2006 bis 16.05.2006 



jeweils 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Dauer:
5 Abende jeweils Dienstag und Donnerstag 

Ort: 

Schule Adlkofen

Kursgebühr:
60 € (fällig am ersten Kursabend) zzgl. 14,90 € Schulungs-unterlage

Kurs B2/06

WORD-Grundlehrgang

Leitung: Renate Trojan-Immler, EDV-Trainerin

Hier lernen die Teilnehmer/innen den praktischen Umgang mit dem Textverarbeitungsprogramm WORD und versetzt sie in die Lage, selbstständig beliebige Texte zu erfassen, sie zu korrigieren und zu gestalten – nicht zu vergessen das Speichern und der Ausdruck.

Voraussetzung: PC- und WINDOWS-Grundkenntnisse bzw. Kurs A
Beginn:
Dienstag, 20.06.2006 bis 13.07.2006 



Jeweils 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Dauer:
8 Abende – jeweils Dienstag und Donnerstag 

Ort: 

Schule Adlkofen

Kursgebühr:
98 € (fällig am ersten Kursabend) zzgl. 14,90 € Schulungs-unterlage

Kurs C2/06        

EXCEL-Grundlehrgang

Leitung: Renate Trojan-Immler, EDV-Trainerin

Dieser Kurs ist für Anwender, die den Umgang mit der Tabellenkalkulation erlernen wollen. Vom Aufbau und dem Einsatz einfacher Formeln über die Gestaltung bis hin zum Ausdruck erlernen die Teilnehmer/innen anhand praktischer Beispiele selbstständig diverse Berechnungen durchzuführen.

Voraussetzung: PC- und WINDOWS-Grundkenntnisse bzw. Kurs A
Beginn:
Mittwoch, 26.04.2006 bis 24.05.2006 



Jeweils 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Dauer:
8 Abende – jeweils Montag und Mittwoch

Ort: 

Schule Adlkofen

Kursgebühr:
98 € (fällig am ersten Kursabend) zzgl. 14,90 € Schulungs-unterlage

Die Anmeldung erfolgt wieder in der Gemeinde Adlkofen unter der Telefonnummer 08707/929-0, bzw. bei der Trainerin Frau Renate Trojan-Immler unter der Telefonnummer 08707/939245.

Bauland in der Gemeinde 

In der Gemeinde Adlkofen stehen derzeit nur noch wenige Grundstücke für Wohnbebauung zur Verfügung. Der Gemeinderat hat im vergangenen Jahr die Bedingungen zur Baulandvergabe gelockert. Somit können auch Eigenheimbesitzer Grundstücke erwerben. Noch stehen folgende Grundstücke zur Verfügung.

· Baugebiet „Am Brünnl“ – 2 Parzellen, Preis je m² 99,00 €

· Baugebiet am Pfarrgarten – 1 Parzelle, Preis je m² 95,00 €

· Baugebiet am Ortseingang – 1 Parzelle für Wohn- und Geschäftshaus mit 1000 m², Preis je m² 95,00 €

· Gewerbeflächen an der Ziegelbreite in Privatbesitz

· Baugebiet in Günzkofen und Göttlkofen 1 bzw. 2 Parzellen

Für die Baugebiete in Günzkofen und Göttlkofen wurden die Baulandpreise aktualisiert. Dabei beabsichtigt der Gemeinderat diese Parzellen nicht mehr nur an Ortsansässige zu vergeben.

Die Preise sind ohne Erschließungskosten und Kanalherstellungsbeiträge. Nähere Auskünfte über die Größe und Lage der Grundstücke sowie über die bestehenden Bauvorschriften erteilt Ihnen auf Anfrage Frau Hoffmann unter der Telefonnummer 929-15.

Termine mit der Partnergemeinde Badia Calavena

Im Rahmen der Partnerschaft mit der Gemeinde Badia Calavena sind in diesem Jahr wieder einige Veranstaltungen in Vorbereitung. 

Vom 29.4. bis 1.5. werden die Trombinies zu Besuch in Adlkofen sein und am Maibaumaufstellen des Heimat- und Trachtenvereins sowie der Waldschützen Blumberg teilnehmen. Dabei ist auch ein gemeinsames schießen der beiden Böllergruppen geplant. 

Vom 26. bis 28. Mai besucht der Chor „Piccolo Dolomiti“ Adlkofen und veranstaltet zusammen mit dem Liederkranz Adlkofen und dem Männergesangverein Wörth einen Chorabend in der Turnhalle der Schule.

Ein weiterer Besuch steht bereits am 24. Juni mit der Produktvorstellung aus dem Illasital auf dem Dorfplatz in Adlkofen an, die heuer zum zweiten Male stattfindet. Diese Produktvorstellung wird diesmal mit der Gewerbeschau des Bundes der Selbständigen verbunden. Zum Abschluss der gemeinsamen Veranstaltung ist ein deutsch-italienischer Abend auf dem Dorfplatz in Vorbereitung. 

Allen Bürgerinnen und Bürgern sowie den Vereinen, die diese Veranstaltungen mit der Partnergemeinde unterstützen, möchte ich bereits heute sehr herzlich für ihre Aktivität danken.

Malkurs für Erwachsene an der Schule

Am 29. April findet in der Zeit von 12:30 Uhr bis 16:00 Uhr unter der Leitung von Frau Hedwig Betz in der Schule Adlkofen ein Malkurs für Erwachsene statt. Geplant ist das Malen mit Acrylfarben mit Spachtel und Schwamm auf einer Leinwand.

Pro Teilnehmer wird eine Gebühr in Höhe von 15.- Euro erhoben zuzüglich 6,- Euro für die Farben.

Mitzubringen sind eine Leinwand, ein Plastikbehälter für die Farbe, eine Plastikspachtel, ein Haushaltsschwamm sowie ein Fön.

Interessenten melden sich bitte in der Gemeindeverwaltung Adlkofen unter der Telefonnummer 08707/929-12. Da die Zahl der Teilnehmer auf 10 begrenzt ist, bitten wir Sie um baldige Anmeldung.

Aufgaben die 2005 erledigt wurden

Im Jahr 2005 hat die Gemeinde Adlkofen trotz erheblicher finanzieller Anspannung und einem großen Schuldendienst einige wichtige Vorhaben auf den Weg gebracht, die nachfolgend aufgelistet werden:

· Erneuerung des Feuerwehrfahrzeuges in Jenkofen

· Ausbau des Geh- und Radweges Adlkofen – Landshut

· Erneuerung Kriegerdenkmal in Reichlkofen

· Deckenerneuerungen an Orts- und Gemeindeverbindungsstraßen

· Ausbau und Pflege von Gewässer- und Bachläufen

· Ankauf der Räume für das Rathaus

· Unterstützung der Vereine und Verbände

· Förderung zur Errichtung des Jugendheimes

· Rückführung der Verschuldung

Umbau Rathaus

Die Gemeinde Adlkofen plant derzeit den Umbau des Rathauses für den im Vorjahr von der VR-Bank erworbenen Gebäudeteil im Erdgeschoss. Damit soll für die Bürgerinnen und Bürger neben einem stufenlosen Zugang zum Rathaus auch ein Informationspunkt zur effizienteren Abwicklung der Angelegenheiten errichtet werden. Auch die seit Jahren räumlich beengte Situation im Rathaus wird damit erheblich verbessert.

Bürgerversammlungen
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AWA Ried

Der Gemeinderat Adlkofen hat auf Anregung der Bürger aus dem Ortsteil Ried die zentrale Entwässerung der Ortschaft mit Anschluss an die Kläranlage in Pattendorf gebilligt. Damit sind im Ortsteil Ried keine Kleinkläranlagen zu errichten. Die entsprechende Rücknahme aus der Freigabeliste dazu ist durch die Gemeinde bereits erfolgt. Weitere Schritte und Planungen wird die Gemeinde unverzüglich nach erbrachtem Dichtheitsnachweis der Klärteiche in Pattendorf aufnehmen, was bisher noch nicht vorgelegt werden konnte. 

Reiten auf  öffentlichen Wegen

In den vergangenen Wochen wurde verstärkt beobachtet, dass eine große Anzahl von Reitern auf öffentlichen Feld- und Waldwegen beträchtliche Schäden anrichten. Auch Straßenbankette sind gerade nach der Frostperiode und nach größeren Regenfällen nicht zum bereiten geeignet. Um diese Schäden zu beseitigen, muss die Gemeinde Zeit und Geld aufwenden.

[image: image4.wmf]Die Gemeine appelliert daher an alle Reiter und Pferdehalter, hier Verständnis zu zeigen und durchnässte Wege und Bankette nicht zu bereiten. Nach dem Bayerischen Straßen- und Wegegesetz besteht grundsätzlich die Möglichkeit bei zwingender Erforderlichkeit verkehrsrechtliche Beschränkungen anzuordnen. Zudem kann die Gemeinde als Straßenbaulastträgerin Schadenersatz- bzw. Beseitigungsansprüche stellen. 

Visa-Pflicht der USA für vorläufige Pässe

Wie in einer gemeinsamen Presseerklärung des Bundesinnenministeriums und des Auswärtigen Amtes mitgeteilt wurde, führt die USA ab 01. Mai 2006 eine Visumspflicht bei der Einreise in die USA ein, wenn die deutschen Bürgerinnen und Bürger nur den vorläufigen (Grünen) Reisepass besitzen.

Wer ab Mai 2006 ohne Visum in die USA einreisen möchte, sollte einen regulären (roten) Pass mit einer Gültigkeitsdauer von 10, bzw. 5 Jahren beantragen. Diese Reisepässe sind von der neuen Visumregelung der USA nicht betroffen. Sowohl die elektronischen Resepässe mit digitalem Gesichtsbild als auch die regulären Pässe, die vor dem 01.11.2005 ausgestellt wurden und noch keinen Chip enthalten, ermöglichen weiterhin die visumfreie Einreise in die USA.

Allerdings sind bestimmte Personengruppen auch weiterhin gänzlich vom Visa-Waiver-Programm ausgenommen, beispielsweise Reisende, die länger als 90 Tage in den USA bleiben möchten oder zu Arbeits- bzw. Studienzwecken das Land aufsuchen. Für diese Personengruppen besteht auch weiterhin die Visumpflicht.

Nähere Informationen zu den Einreisebestimmungen erhalten Sie unter www.auswaertiges-amt.de/www/de/laenderinfos/sicherheitshinweise.html. 

Zum Visa-Waiver-Programm informiert die Amerikanische Botschaft unter www.us-botschaft.de/germany-ger/vorlaufiger reisepass.html.

[image: image5.wmf]Neubestimmungen im Passrecht

Wie bereits in vorhergehenden Infoblatt berichtet, werden seit dem 01. November 2005 nurmehr Reisepässe mit Biometrie ausge-stellt, d. h. dass auf einem einge-arbeiteten Chip im Passdeckel das Foto digital gespeichert ist. 

Augrund dieser Änderung sind Passfotos nun nach neuen Richt-linien zu erstellen. Lichtbilder, die nicht den neuen Anforderungen entsprechen, sind zurückzuweisen. 

Die Biometrietauglichkeit von Passfotos kann anhand einer Schablone fest-gestellt werden, die von der Bundesdruckerei ausgegeben wurde.

Winterdienst der Gemeinde

Aus gegebenem Anlass weist die Gemeinde Adlkofen darauf hin, dass die Räum- und Streupflicht nur für gemeindliche Straßen (also nicht für Kreis-, Staats-, Bundes- und Privatstraßen) gilt. Dieser Räum- und Streupflicht kommt die Gemeinde weit über die gesetzlichen Vorgaben hinaus nach. So müsste z.B. nur an verkehrswichtigen und gefährlichen Stellen gestreut werden, nicht aber auf den sonstigen Straßenstücken. Leider werden in diesem Zusammenhand immer wieder Beschwerden eingereicht, dass der Schneepflug Ausfahrten und Ausgänge zuräumt. Leider ist es unseren Mitarbeitern nicht immer möglich, dies zu vermeiden. Wir bitten daher um Ihr Verständnis. Kosten ????

Teuere Winterschäden bei den Straßen

Der lange und harte Winter 2005 / 2006 hat, wie jeder aufmerksame Verkehrsteilnehmer feststellen kann, nicht nur in der Gemeinde Adlkofen erhebliche Schäden an den Straßen verursacht. Daher wird die Gemeinde, soweit sie diese nicht durch die Bauhofmitarbeiter instandsetzen kann, diese zur Ausschreibung bringen und durch Fremdfirmen ausführen lassen. 

Steuern und Abgaben 2006

Tonnen

Wassergebühren

Kanalbenutzungsgebühren

Abwasserabgabe

Hundesteuer

Steuerhebesätze

Kindergarten Bedarfsumfragen
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